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Aus Karlsruhe enthält die Karlsruher Ztg. ] ſtein ' ſchen Gartens , beruhen mehr oder minder auf
vom 20 . Mai : Geſtern hatten ſämmtliche hieſtge Spri Vermuthungen , Hoffnungen und Wünſchen .
tzenmeiſter , welche bei dem Theaterbrande thätig ge⸗ — Die Groſchenbüchſe , welche innerhalb un⸗
weſen waren , die Ehre , von Seiner Königlichenſſerer Stadt auf ihrer geheimnißvollen Wanderung von
Hoheit dem Großherzdog in einer beſondernſo erfreulichem Segen begleitet wird , hat ſchon zurAudienz empfangen zu werden . Seine Königliche Ho— Nachahmung in Freiburg Veranlaſſung gegeben . Es
beit wollten denſelben für die bei jenem verhängniß - haben ſich dort edle Frauen das Beiſpiel zu Nutze ge⸗vollen Unglück geleiſtete Hülfe nochmals perſönlich dan — macht , um zum Beſten der Suppenanſtalt Beiträgeken , und thaten dies in ſo herzlicher , zum Gemüth einzuholen .
ſprechender Weiſe , daß alle Anweſenden von tiefer Gewitterſchaden in Raſtatt am 17 . Mai .
Rührung ergriffen wurden . Gemeinderath Bautz , in⸗ Geſtern Abend gegen 5 Uhr erhob ſich bei einem ſtarken
nig beurgt , ſo daß ihm die Thränen in den Augen Gewitter ein ſo heftiger Sturm , daß er in Gärten undſtanden , nahm im Namen der Uebrigen das Wort , um Feldern Bäume niederriß und ſtellenweiſe die Dächerzu erwiedern , daß ſie an jenem unvergeßlichen Tage , abdeckte . Es iſt in der That faſt ein Wunder , daßgleich den andern Hülfleiſtenden , nur ihre Pflicht er⸗durch die in den Straßen herabgeſchleuderten Ziegelfüͤllt haͤtten , und daß die hieſigen Bürger und Ein⸗Niemand verletzt wurde , zumal der Sturm ſich ſo
wohner ſtets und überall , wo Sr . Königl . Hoh . , oder plotzlich erhob , und gerade am Sonntag die Menſchendem großherzoglichen Hauſe , oder irgend einem unſerer ſich mehr als gewöhnlich in den Straßen bewegten .Brüder , eine ſolche oder ahnliche Gefahr drohen ſollte , Vvon der Gewalt des Sturmes kann man ſich einen
bereit ſein würden , alle Krafte zu deren Abwendun Begriff machen , wenn man annimmt , daß er auf der
aufzubieten , und freudig Gut und Blut daran zu etwas höher gelegenen Weſtſeite der Stadt ein neues
ſetzen. Hierauf knüpften Seine Königliche Hoheit nochſnoch nicht ganz ausgemauertes , allerdings leicht auf⸗mit allen Einzelnen eine beſondere Unterredung an, geführtes Haus , das zu einer Bierwirthſchaft beſtimmt
wußte Jedem etwas Freundliches zu ſagen , und äußer war , bis auf den Grund niederriß . Der Eigenthümer

hatte die Abſicht , am heutigen Tage ſeine Bierwirth⸗bei der letzten Gewerbeausſtellung namentlich auch die ſchaft zu eröffnen , und war in ſeinem Vorhaben nurhieſigen Gewerbsleute durch ihre ſchönen und geſchmack⸗ [ darin gehindert worden , daß der Boden nicht völlig ge⸗vollen Arbeiten gezeigt hätten , daß es in keiner Art legt war . Hätte er ſchon heute Bier ausſchenken koͤn⸗
nöthig ſei , Gewerbserzeugniſſe aus dem Auslande nen , ſo wäre vorausſichtlich eine große Anzahl Men⸗
zu beziehen . Möge dieſes Fürſtenwort auf einen ſchen ums Leben gekommen oder mindeſtens hart be⸗fruchtbaren Boden fallen , und von allen blindgläubigen ſchadigt worden . Es ſcheint der Sturm ſich auf meh⸗Verehrern ausländiſcher Arbeit und fremdklingenden rere Stunden in der Umgegend erſtreckt zu haben , dennFirmen mehr und mehr beherzigt werden ! wir vernehmen , daß er von Karlsruhe bis gegen Stein⸗— Ueber den neuen Theaterbau in Karls — bach und ebenſo im untern Murgthal gewüthet hat .rube enthält der ſchwäbiſche Merkur nachſtehende Cor —Reife Kirſchen —nicht jetzt ſchon — ſondern inreſpondenz vom 18. d. M. : Sowie man vernimmt , vierzehn Tagen , will der Schwäbiſche Merkur an derwird wegen Anfertigung des Planes zum neuen Thea⸗ Bergſtraße finden . Uebrigens beſtätigen Augenzeugen ,ter die früher mehrfach beſprochene Conkurrenz unter daß bei gleich anhaltend guͤnſtiger Witterung in derden Baukünſtlern nicht ausgeſchrieben , ſondern der hie⸗ Gegend von Bühl und Oberkirch innerhalb längſtensſige Baudirektor Hübſch hat bald nach dem Brande drei Wochen reife Frühkirſchen zu Markt gebracht wer⸗den Auftrag zur Anfertigung des Planes höchſten Orts den können .
erhalten und einen ſolchen auch bereits vor einigen — Am 16 . Mai Nachts hat in Roſenheim , demTagen abgegeben Darnach würde das neue Theater ſchönſten und groͤßten Marktflecken Bayerns eine Feuers⸗in drei , von einander feuerfeſt abſchließbare Abtheilun brunſt nahe an 20 Hauſer in Aſche gelegt . A. 3 .gen zerfallen und jeder Zuſchauerraum ſeinen eigenen , — Elſäſſiſche Eiſenbahn . Das Mannheimerbreiten , ſteinernen Ausgang erhalten . An das Theater Journal ſagt vom 16 . Mai : Von heute an hat dieanſtoßend , jedoch durch feuerfeſte Gewölbe geſichert , elſäſſiſche Eiſenbahnverwaltung wieder die Einrichtungkommen die erforderlichen Nebenbauten zu ſtehen . Der getroffen , daß an Sonn⸗ und Feſttagen die Preiſe fürPlatz , worauf dieſes neue Theater zu ſtehen kommen die Hin⸗ und Herreiſe um 40 Prozent ermaßigt ſind .ſoll , iſt noch nicht beſtimmt ; die Wahl ſcheint zwiſchen Durch dieſe Maaßregel verſchafft ſie ſich eine anſehn⸗dem Erbprinzengarten und dem ſeitherigen Theaterplatz liche Frequenz . Verhältnißmäßig iſt übrigens die ba⸗zu ſchwanken; andere im Publikum umlaufende Anga - diſche Eiſenbahn von den Straßburgern mehr beſucht ,ben , wie z. B . in Betreff des Gräflich von Langen⸗da die eigentlichen Wirthſchaftseinrichtungen im Ba⸗

ten unter Anderm eine beſondere Freude darüber , daß

Wegen der heiligen Pfingſtfeiertage erſcheint bis Dienſtag kein Blatt .
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bieten .

eine ſehr betrübte Skizze dortiger Zuftände . In einem aller

und um deren Beſitz ſich ſieben Jahre die Heere Preu - den beſtebenden G

ens mit halb Europa herumſchlugen . Es heißt dort : des in Widerſpruch ,

Die ſchleſiſchen Zeitungen füllen ſich noch immer mi

Markt gebrachten Kartoffeln , wie neuerdings in Glo⸗ ſchen , noch zur cabrali

Nothſtand , der in ei

das iriſche Elend erinnert . Die „Sileſia “ ſchreibt aus benen Verſprechen

3 Reichenbach , daß es mit den dortigen Geſchäften ſchläge zurückweiſen

34 jeder Art ſehr ſtill , man konnte ſagen , ganz zu Ende Frankreich und

währten großen Unterflützungen nicht abzuwehrende

Bankerott des

ber noch über 8000 derſelben hinzugefügt ; man koͤnne Berichte lauten ,

woͤhnliches, daß in einem Tage ein Haus in den Fa⸗ nicht

brikdörfern von 2 — 300 Bettlern heimgeſucht werde , die ſonderbare La

die alle um Brod daten . „ Es iſt ein ſchreckliches , — Die grie

gegend “ , ſetzt die Sileſia hinzu . Dieſe

ſinlichen Gefühle , löst alle Bande . Ueber ein entſetz⸗ Truppenaushebun

liches , dem Hunger entſprungenes Verbrechen berichtet Mann . Die aus

die Breslauer Zeitung , indem der Häusler und Schuh⸗ nicht verabſchiedet ,

mocher Münzberg im Dorfe Groß - Kreidel , Kreis Konſtantinopel , we

Wohlau , ſeine zehnjahrige Tochter in Abweſenheit der Jahreszeit d

Art Schuppen au

ſchen bewacht , mit ſchaudererregender Ruhe : „ der Hun - den Bedingungen ,

ger habe ihn zu dieſer Gräuelthat gezwungen ; was mit Mexrico , ſobald

ſolle das Kind leben , wenn er

habe ? Man moge itn dahin bringen , wo Ver

hingehörten , dieſer Ort paſſe nicht für ein

hungerten Mann . “

— Die Juden in Königsberg .

hat eine Anzahl d

bath auf den Sonntag verlegt haben , ihren

tesdienſt an letzterem Tage abgehalten .

— Verhunger

Allgemeinen Oderzeituug in

die Ortſchaften und verlangen Geld und Lebensmittel , Mexiko eine E

und nachdem ſie Verlangtes erhalten , zerſtreuen ſie ſich

brecher weniger als 500,0

weſen ſein .
—Jenny Lind ſteigt immer höher in der Gunſt

und Bewunderung des Londoner Publikums ; das große

Hoftheater iſt zu klein , die zudrängende Menge 3

ſen . Sie iſt jetzt in der Nachtwandlerin aufge

Wie John Bull erzählt , warf am Ende ihrer

Vorſtellung Köͤnigin Victoria mit eigener Hand einen jetzt

prächtigen Blumenſtrauß auf die Bühne ,

Künſtlerin mit einem tiefen Knix dankte .

— In Portuga
durch eine ſogenannte Junta , die in Oporto ihren frage keiner Bea

Sitz hat , und die man anderwärts Revolutionstribunal aufgefordert fühl⸗

nennen würde , durch das Glück ihrer Waffen die Re . Dem beſſern

gierung zu Vorſchlagen veranlaßt , welche Oberſt Wilde ſind wir gewiß ,

während eines Waffenſtillſtandes
brachte . Es war Letzterer ,
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Waffen niederlege , vollſtän⸗

litiſchen Handlungen ſeit dem

deßgleichen die Rückberufung

Widerruf aller ſeit

sdecrete , welche mit

Verfaſſung des Lan⸗

die Einberufung der Cortes ge⸗

d die Bildung einer neuen

die weder zur demokrati⸗

ſtiſchen Partei gehören . Die eng⸗

ewiſſermaßen zum Bürgen
aſurgenten ge⸗

Sollte aber die Junta dieſe Vor⸗
dann werden , heißt es

Spanien in Einklang

thigen Schritte thun zur

viſchen mannichfache Vorzüge vor denen des Elſaſſes der Junta , ſobald ſie die
dige Amneſtie für alle po

—Aus Schleſien enthält die allgemeine Zeitung Oktober v J . anzubieten ,
Verbannten , den alsbaldigen

Lande , das als Perle in der Krone Preußens glänzt dem Oktober erlaſſenen Regierung
eſetzen und der

t mäß den neuen Wahlen , un

Berichten über Marktexceſſe , Plünderungen der zu Verwaltung aus Männern ,

gau , Leobſchütz u. ſ. w. ſtattgefunden haben , über den liſche Regierung macht ſich g

inzelnen Theilen des Landes an für dieſe unter ihrer Vermittlung den In

ei ; der bedeutende , durch die Seitens des Staats ge⸗gieſiſchen Regierun die no

5
9 9 9

Beendigung des Bürgerktiegs

Fabrikanten Dierig in Langenbielau , — Was doch die Zeitungen ni

Sibirien ſchlägt ,

45 die Nachtigall
Vorher merkte man

hre bekam der Vogel

cht Alles auskund⸗

habe zu der ſchon beſtehenden Anzahl brodloſer We⸗ſchaften . In dem eiſigen
ſeit dem Jahr 18

ſich vor Bettlern nicht retten , und es ſei nichts Unge - wohlgemuth ihre Liebesſeufzer
s , denn erſt mit jenem Ja

chiſch⸗türkiſche Frage .
t die Pforte vorerſt 40,000

griff , eine neue

s heißt 50,000

den dieſes Jahr

man , ſagt das Journal von

dauernder ſchlechter

grauſenerregendes Elend in der ganzen hieſigen Um⸗ griechiſchen Gränze ha

Noth tilgt alle aufgeſtellt . Man iſt ſoeben im Be

g vorzunehmen , wie e

gedienten Soldaten wur

Mutter eidroſſelte . Der Unglückliche erklarte , in einer abreiſen laſſen wol

fStroh liegend und von einem Bur . — Die Nordamerikaner

welchen ſie an e

es dazu kommen ſ

ſelbſt nichts zu eſſen den . Mexico ſoll nämlich ein Gebiet

) 00 engl . Quadratmeilen an die

ſprechen ſchon von

inen Friedensſchluß
ollte , ſtellen wer⸗

stheil von nicht

en ſo abge⸗rikaner abtreten und zwar in folgenden

der Mündung des Rio Grande lan

rdlicher Breite

gen Theil de

Auſſerdem bedingen

g der Handelsſtraße quer

is Tehuantepee ,

Am 16 . Mai zum 32 Grad no

ortiger Israeliten , welche ihren Sab⸗Norte quer über den übri

erſten Got⸗ bis zum ſtillen Ocean .

Sieger eine freie Benutzun

te Leute durchwandern nach der über die Landenge von Gucſacualco b

der Gegend von Glatz wofür jedoch die Amerikaner ſo billig ſ

niſchädigung zufließen zu laſſen.

8 Continents

e
Ein Wort über den Ladenſchluß an

Nachmittagen .
an mehrere hieſige

ſie nicht dieſes Jahr ,
Verſuch mit dem La⸗

Nachmittag machen wo

Sonntag⸗

In Nr . 45 dieſer Blätter wurde

rage geſtellt , ob

wieder einen
u faſ . Kaufleute die Anf

treten . wie im verfloſſenen ,

erſten denſchluß am Sonntag

iſt darauf weder eine zuſagen

wofür die noch ſind , ſo viel bekannt iſt , Schritte

einigung in dieſer Angelegenheit
unehmen , als ha

zu einer Ver⸗

leitet worden .

be ſich beſagte An⸗

weßhalb wir uns

Wort darüber zu ſprechen .

Tbeile der hieſigen Kaufleute ,

t an Loyalität , um dazu

cher Stand den Sonntag

Werktage wenige

lhaben die Aufſtändiſchen , welche Es iſt demnach anz

nach Oporto über⸗ zu ſchreiten : hat ja doch jegli

wie man ſagt , beauftragt , erwahlt , um ſich fur die Mühen der
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Stunden der erholenden Zerſtreuung hinzugeben undlreien in die Acht erklärte . Tritt nun der Wanderer

die Wechſelfälle des Lebens im bunten Treiben dermüde am Abende , wenn das ganze Geſinde um den

Geſellſchaft zu vergeſſen ! Warum ſollte nicht der Kauf - großen Eichentiſch verſammelt iſt , und ſtaunend dem

mann , nicht ſein Gehülfe nach ſechs angeſtrengt durch⸗ Großmütterchen zuhorcht , die ihnen ſchauerliche Mähr —

arbeiteten Tagen deßgleichen thun konnen ? zumal nochlein und Sagen aus der Vorzeit erzählt , in irgend

die Mittel der Ausfuhrung in ſeinen eigenen Händenſeine der nahe gelegenen Bauernhäuschen , ſo wird ihm

liegen . Körper und Geiſt bedarf der Erholung , ſollen

beide nicht in dem dauernden Lebensdrange abſtumpfen
und daher nicht untauglich gemacht werden . Erholung
iſt die Stärkung des ſtrebenden Menſchen und eine

Würze zugleich , um nicht in der Alltäglichkeit für alle
höhern , nicht materiellen Intereſſen zu erſtarren . Dar⸗
um leget , frei von kleingeiſtiſcher Engherzigkeit , Hand

an , Ihr , die Ihr ſo gern Reden von Humanitat im

Munde führet ! Die Zagenden werden ſicher folgen,
wenn ſie an einer conſequenten Durchführung nicht ,
mehr zweifeln können .

Wir glauben , daß es nur dieſer wenigen Worte zur
Aufmunterung der intelligenten hieſigen Kaufleute be

darf , und hoffen , bald zine Verwirklichung dieſes ſchon

oft beſprochenen Gegenſtandes erwarten zu dürfen .

—

Banna und Babba .

Wandert man auf der Pragerſtraße von der Stadt

Turnau nach Gitſchin , ſo erblickt man ſchon aus der

Ferne die prächtigen , geſchichtlich merkwürdigen Ruinen

der Veſte „ Trosky “ auf zwei mächtigen Felſenſpitzen

ragen , die wie durch eine Zaubermacht ihre kahlen ,

braungrauen Zackenwände — nur hie und da von
Steinkräutern und dunklem Mooſe überwuchert — aus
dem ſchönen , grünen , maßig ſich h benden Hügel , der

ihm gleichſam zum Piedeſtal dient , hervorgetrieben

ſcheinen In geringer Entfernung ragen dieſe beiden

Felſenſpitzen von einander , laufen aber am Fuße in

einen einzigen ungeheuren Felsblock zuſammen . Vom

Norden nach Süden hin läuft eine Doppelringmauer ,
die ſie auf der einen Seite umfangt , und zugleich den

Hofraum , in welchem ein vierſpanniger Wagen ge —
mächlich umfahren kann , einſchließt . Die Ringmauer
mag ungefähr ein Klafter im Durchmeſſer haben , und
bei fünf bis ſechs Klafter hoch ſein , undiſt aus ſchwar —

zen , harten Steinen aufgeführt . Auf der Nordſeite
findet man faſt noch gut erhaltene Thore ; eben ſo
ſind auch die beiden Cidatellen , welche auf den zwei
Felſenſpitzen ragen , im ziemlichen Zuſtande . Jene Fels⸗
ſpitze , die gegen Prag hinſchaut , iſt bedeutend höher
als ihre Schweſter , und heißt „ Panna “ die Jung
frau ; — die andere , niedere „ Baba “ — die Altmut⸗

ter. Nur die Vaba iſt , und dieſe nur höchſt mühſam
und gefahrvoll zu erklimmen . Es befindet ſich zwar
noch der unterirdiſche Gang in das Geſtein gehauen ;
doch kann man ſich , wegen des bäufigen faulen Waſ
ſers und der Einſtürze kaum über 300 Schritte in
denſelben hineinwagen . — Die Zeit der Erbauung
dieſer merkwürdigen , faſt unüberwindlich geweſenen
Veſte fällt in das 14. Jahrhundert . Der Gründer der⸗
ſelben ſoll Berka von Dub geweſen ſein , ſo viel

unter andern auch gewiß wenn er ſremd iſt —

die Sage von der Entſtehung dieſes ſonderbaren Fels —

geſteines von der Babicka aufgetiſcht werden . Und dann

lautet ihre Erzählung alſo . ( Schluß folgt . )

L1 Nr. 13,073 . Die Aufſtellung der Klaſſen⸗

ſteuerfaſſionen für das Jahr 1848 betr .

Sämmtlichen Bürgermeiſterämtern werden mit näch —
ſtem Botentag die Klaſſenſteuerfaſſionen pro 1847 mit

der Weiſung zugeſchickt , die neuen Faſſionen für das

Jahr 1848 nach dem im Verordnungsblatt vom Jahr
1841 Nro . 10 enthaltenen Formular aufzuſtellen und

unter Rückanſchluß jener vom Jahr 1847 binnen 14

Tagen anher einzuſenden .
Dabei wird den Bürgermeiſterämtern bemerkt , daß

die auf den Namensverzeichniſſen und einzelnen Faſ⸗
ſionen beigeſetzten Bemerkungen gehörig zu erledigen
ſind , bei Veränderungen im Einkommen und bei neu

zugehenden Klaſſen von Steuerpflichtigen für die An⸗

gabe des Anfangstermins in der Faſſion Sorge zu
tragen und das vorgeſchriebene Namensverzeichniß un⸗
ter Beiſetzung des fatirten Einkommens beizulegen iſt .

Karlsruhe , den 17 . Mai 1847 .

Großherzogl . Landamt .

Bauſch . vdt. Probſt a. j
121. Knielingen . ( Hausderſteigerung . )

Die Erben der Konrad Meinzer ll. Wittwe haben
bei dem Ortsvorſtand den Antrag geſtellt , ihr Haus
in der Fruhmeßgaſſe neben Georg Jalob Knobloch V.
und Chriſtoph Kiefer , vornen die Frühmeßgaſſe , hinten
der eigene Garten , einer öffentlichen Steigerung aus⸗

zuſctzen . Es wird deßhalb Tagfahrt zur Steigerung
auf Donnerſtag den 27 . d. M. Nachmittags
1. Uhr auf dem hieſigen Rathhauſe anberaumt , wozu

die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuſchlag erfolgt , wenn der Schätz⸗
ungspreis oder darüber geboten wird .

Knielingen , den 17. Mai 1847 .

Das Bürgermeiſteramt .

Hauer . vdt . Vollmer .

[ 2] In Folge richterlicher Verfugung vom 28 . No⸗
vember v. J . Nro . 27,765 wird den Brückenknecht
Kögel ' ſchen Eheleuten von Mühlburg Donnerſtag
den 27 . d. M. Nachmittags 1 Uhr auf dem hie⸗
ſigen Rathhauſe folgende Liegenſchaft im Zwangswege
offentlich verſteigert , wozu die Liebhaber eingeladen
werden .

1 Viertel 44 Ruthen 11 Fuß Acker in den Grund⸗
äcker , neben Chriſtian Kiefer VII . Wittwe und

Johann Konrad Meinzer II. Wittwe .

Dieſes wird mit dem Bemerken bekannt gemacht ,
man mit Gewißheit aus Böhmens Chroniken entnehmen daß der endgültige Zuſchlag erfolgt , wenn der Schä⸗8kann . Im zweiten Decennium des 15 . Jahrhunderts tzungspreis oder darüber geboten wird .
kam der berüchtigte Raubritter Otto Berka von
Trosk , Herr auf Chlumec , in den Beſitz dieſer
Veſte, den Konig Wenzel IV, wegen ſeiner Räube⸗

Knielingen , den 14 . Mai 1847 .

Das Bürgermeiſteramt .

Hauer . vdt . Vollmer .



[ 21 In Folge richterlicher Verfügung vom 24 . März [11 Anzeige .

d. J . Nro . 8528 wird der Chriſtophine Dahlmerſ Nachdem mir meine Verkaufsbude in Baden für

Donnerſtag den N . d. M. Nachmittags Ildieſes Jahr entzogen worden iſt , mache ich ein hoch

Ubr hier auf dem Rathauſe ein einſtöckiges Wohn⸗verehrtes Publikum darauf aufmerkſam , daß ich noch

haus in der Litzlauſtraße neben Chriſtoph Raf II. undſeinen Vorrath von

dem Berg , vornen das Gäßchen , hinten Alexander Cigarren⸗Etuis und Brieftaſchen

Mayer , im Zwangswege offentlich verſteigert , wozuſunter den Fabrikpreiſen abzugeben geſonnen bin

die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden , Adolph Döring ;

das der endgültige Zuſchlag erfolgt , wenn der Schä⸗ Firma : A Kreiter Wittwe .

tzungspreis oder darüber geboten wird. Karl⸗Friedrichsſtraße Nr . 6, im Cigarren - und

Wielingzz ee Tabsleladen , veben den Hellkndiſhen u . EaglicherOee

Hauer . vdt. Vollmer . L1 ] Unterzeichneter bat am heutigen Tage ſein ſelbſt

0
gebrautes vorzügliches Lagerbier angeſtochen und

[ 2J Leopoldshafen ( Baumaterialienver .5

ſteige rung . ) D onnerſtag den 27 . d. M. Vor U1248 A ſeine freundlich eingerichtekr
mittags 10 Uhr werden in dem Hafenmagazin zu . —A 40 hrliche Publik

Leopoldshafen die Materialien von zwei abgebrochenen
— 8 9 45 Por t

4
f

Al 1
kleinen Gebäuden , beſtebend in eichenem und tannenem 5 4

5 * W 8* L⸗
laf

8 55

Bauholz Dielen , Fenſtern mit Läden , einer Thüre, Sa vatorbier im Großen , ſowie in Flaſchen zu

einem großen Thor , einem eiſernen Ofen , Blech , Back —
haben iſt .

ſteine und 108 Cubikfuß Schieferſteine gegen bagre

Bezohlung offentlich verſteigert .

Mühlburg , den 17 . Mai 1847

Großh . Hauptſteueramt Knielingen .

Oberinſpektor Hauptamte verwalter Hauptamts
controleurvo

Schmolck Kappler Olinger .

Penſionat und böhere Mädeben⸗

ſchule zu Zweibrücken in der Pfalz .

Genannte Anſtalt , ein conceſſionirtes , offentliches

Juftitut von drei Klaſſen , nimmt unter den bekannten

bisherigen Bedingungen fortwahrend Per ſionarinnen auf Ta

Aufgabe des Innituts : Miittheilung angemeſſenerſ [ 21 ( Logis . ) In der Langenſtraße Nr . 11 iſt auf

Kenntneſſe und Fertigkeiten , treue Unterſtutzung der den 23 . Juli zu vermiethen : Im untern Stock ein

hauslichen Erziehung und ſorgfaltige Pflege guter Logis von 3 bis 5 Zimmern , Alkov , Küche , Keller ,

Bildung und Sitte . Speicherkammern und den übrigen Bequemlichkeiten ,

Der Lehrplan umfaßt in ſortſchreitender Stufenfolge und im Seitenbau ein Logis von 2 Zimmern , Küche ,

den vollſtändigen Clementar Unterricht , deutſche und Keller , Speicherkammern
mlick

fran zö ſiſche Sprache , Naturkunde , Geographie , Geſchichte , keiten . Näheres Spitalſtraße

Literatur und weibliche Arbeiten Stock .

Der unterzeichneten Vorſteherin ſteht als Gehülfin

und Lehrerin der franzöſiſchen Sprache eine gebildete

Fran zöſin aus Neufchätel , in der Schweiz , zur Seite . Eiſenbahnfahrtarif .

Ferner unterrichten in den Schulklaſſen nach dem

Heinrich Drechsler , Bierbrauer

[ 2J Karlsruhe . ( Ausverkauf . ) Den übrig ge⸗

bliebenen Reſt meiner Porzellan Pfeiffer köpfe , welche

noch hübſche Auswahl bietet , verkaufe ich fortan , um

llig aufzuräumen , Stück für Stück zu

6 Kreuzer .

Pfeiffenröhre ebenfalls b lligſt
Adolph Döring ; ,

Firma : A . Kreiter Wittwe .

Karl⸗Frie drichsſtraße Nr. 6 im Cigarren ur 0

neben dem diſchen u. Engliſchen Hof

d den übrigen Beque chUr
Nro z58 im untern

Hiebei als Gratis - Beigabe den neueſten

geordneten Lhrplane zwei Herren Lehrer und zwei Cours der Staats - Papiere

Herren Profeſſoren .
den 18 Mai 1817 .

Arfragen um nähere Austanft wolle man an dii : :
1

—
pCt.] Papier Geld

Vorſteherin oder an die koͤnigl. Diſtrekts Schulinſpel⸗ 8 ——
5 1 7 f 5 Obl ionen v. 1842 3½ % 90 E

toren 2 afel und Krieger richten, welche Herren Baden
V50fl . Ecoſe von 1840 57

Stadtpfarrer den beſonderen eonfeſſionellen Religionsun⸗ 3 Looſe von 1845 Es

terricht im Inſtitute ertheilen
43 985)

Zweibrücken , im Mai 1847 88
3/ 90¼/ 905

Saree Darmſtadt 2761 —

Julie Hoffmann . 0 ,
7

Nähere Anfragen und Auskunft vermittelt ebenſogerne
7

G 9
Obligat .b. Rothſchild 37 91

vas Comploir des Stadt⸗ und Landboten . Erprinzen - ] Naſſan25 fl. Looſe

ſtraße Nr. 9.
—

1

rrrrrrlr Disconto 8½

[ 51 ( Logis . ) In der alten Adlerſtraße Nr . 13 im
— —

zweiten Stock ſind 3 ſchon moblirte und tapezierte Geldſorten .
S 40 . E fl. kr fl. kr.

Zummer, auf die St aße gehend, ſogleich oder auf den] Neue Louisd ' or . . . 11 5 20 Franken⸗Stuͤcke . 9 32

1. , Juni an ſolide ledige Herren oder Damen za ver⸗ Friedrichsd ' or . . . . 9 52 Engl . Sovereigns . . 11 58

miethen . Auf Verlangen kann auch Koſt dazu gegeben ] Holl . 10 fl. Stuͤcke. 9 58 Laubthaler , ganze 2 43

werden .
Dukaten 5 36

Unter Verantwortlichkeit von Friedrich Gutſch .Ve nimw
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